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Sie erhalten hiermit unseren Newsletter mit aktuellen Informationen und Terminen aus dem
LASA - Regionalbüro für Fachkräftesicherung Süd-Brandenburg.

Viel Spaß bei der Lektüre!
Ihre Redaktion „Fachkräftesicherung kompakt“
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1. Nächstes Treffen Arbeitskreis Schule-Wirtschaft-Lausitz

Der Arbeitskreis Schule-Wirtschaft-Lausitz des Netzwerk Zukunft trifft sich das nächste Mal
am

17. Juni 2009, 10:00 bis 14:00 Uhr
DB Fahrzeuginstandhaltung GmbH, Werk Cottbus
Waisenstraße 21, 03046 Cottbus.

Vorgesehene Tagesordnungspunkte:

1. Vorstellung der DB Fahrzeuginstandhaltung GmbH
2. Auswertung Zukunftstag 2009
3. Auswertung 1. Studi-BOT „Gesundheit und Technik“
4. Siegelvergabe „Schule mit hervorragender Berufsorientierung“ (Information)
5. Arbeitskreis-Projekt „Kooperation Schule-Wirtschaft in Ostdeutschland"
6. Arbeitsplan für das Schuljahr 2009/2010 - Eckpunkte
7. aktuelle Sachstände/Sonstiges

Interessierte können sich bei der Arbeitskreisleiterin Angela Unger unter
unger@netzwerkzukunft.de anmelden.
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2. Beispiele zur Fachkräftesicherung im Regionalbüro Süd-Brandenburg (Cottbus)

Seit einem Monat bilden Gabriele Weineck (Brandenburgisch Technischen Universität
Cottbus) und Claudia Schielei (Regionalbüro für Fachkräftesicherung der LASA Brandenburg
GmbH) ein Tandem im Mentoringprogramm der BTU.



Gabriele Weineck ist wissenschaftliche Mitarbeiterin und arbeitet im Bereich
Gründungsbegleitung und -forschung.

Ziele dieser Partnerschaft sind das Kennenlernen der regionalen Unternehmenslandschaft,
Kontaktaufbau zu Gründungsakteuren in Brandenburg und die Betreuung beim
Forschungsthema „Gründung in strukturschwachen Regionen“.  Ein weiteres Ziel ist es, den
Austausch und  Wissenstransfer zwischen Hochschule, Wirtschaft und Politik  zu vertiefen
und die Ausbildung der Studentinnen und Promoventinnen praxisnäher zu gestalten.

Das Projekt "Mentoring für Frauen - Gemeinsam Zukunft gestalten" setzt seit dem Jahr 2006
das Mentoring-Konzept an den brandenburgischen Hochschulen um. Dabei arbeiten die drei
Universitäten in Potsdam, Cottbus und Frankfurt (Oder), die Hochschule Lausitz und die
Fachhochschulen in Brandenburg und Eberswalde mit regionalen Unternehmen der Region
Berlin-Brandenburg zusammen.

Gründungsunterstützung an der BTU Cottbus

Die Begleitung der Gründunginteressierten fängt nicht erst bei der Steuer- und
Rechtsberatung an, sonder setzt viel früher an. Die Mitarbeiterinnen der Gründervilla, zu der
Gabriele Weineck gehört, sensibilisieren und aktivieren durch Workshops zu den Themen
„Karriereplanung“ und „Gründungskompetenzen“. In „Ideenwerkstätten“ erarbeiten
TeilnehmerInnen, ausgehend von Ihrem individuellen Erfahrungshintergrund und unter
Anwendung von Kreativitätstechniken, eine Vielzahl von Unternehmensideen. Im Team
werden die Ideen probeweise bis zu einem ersten Unternehmenskonzept ausgearbeitet.

Die Gründervilla ist eine „Lernort“, eine Ergänzung zum Curricularen Angebot. Sie bietet
Raum für Orientierungsberatung (Ideenschärfung) & Coachiung, sowie Arbeitsplätze mit
Büroausstattung, einer Café Lounge und eine Bibliothek.

In den vergangenen 12 Monaten haben bereits 40 Personen die Angebote der Gründervilla
nachgefragt.

Das Gründungsunterstützungsangebot der BTU Cottbus ist einmalig in der Brandenburger
Unilandschaft und zieht Nachfragen aus anderen Universitäten, wie Greifswald und
Kaiserslautern nach sich. An der BTU arbeiten unterschiedliche Gründungsakteure wie die
Gründervilla, das BIEM (Brandenburgische Institut für Existenzgründung und
Mittelstandsförderung), mehrere Lehrstühle und der Lotsendienst zusammen und treten unter
dem Slogan „ERFOLGREICH GRÜNDEN!“ auf.

Das Unterstützungsangebot richtet sich neben Studierenden, auch an die Mitarbeiter/innen
und Ehemalige der Universität.

Bei Interesse wenden Sie sich also bitte an:
Gabriele Weineck
Brandenburgische Technische Universität Cottbus (BTU)
Lehrstuhl für Organisation, Personalmanagement und Unternehmensführung
www.gruendervilla-cottbus.de
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Ihr LASA Regionalbüro für Fachkräftesicherung Süd-Brandenburg (Cottbus)

Katja Bolz und Claudia Schielei

Am Turm 14
03046 Cottbus
Fon: 0331. 600 24 65 od. -66
Fax: 0331. 600 24 67
E-Mail: katja.bolz@lasa-brandenburg.de

claudia.schielei@lasa-brandenburg.de
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Haftungshinweis: Trotz sorgfältiger inhaltlicher Kontrolle übernimmt die Redaktion der
Regionalbüros für Fachkräftesicherung keine Haftung für die Inhalte externer Links. Für den
Inhalt der verlinkten Seiten sind ausschließlich deren Betreiber verantwortlich.

V.i.S.d.P.: Hartmut Siemon
Geschäftsführer: Kurt Beckers & Hartmut Siemon
Aufsichtsratsvorsitzender: Staatssekretär Winfrid Alber Sitz der Gesellschaft: Potsdam,
Amtsgericht Potsdam - HRB Potsdam 3685
Bankverbindung: Mittelbrandenburgische Sparkasse BLZ 160 500 00 Konto-Nr. 3523 302
055

Das Projekt wird durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Familie aus
Mitteln des Europäischen Sozialfonds und aus Mitteln des Landes Brandenburg finanziert.
Europäischer Sozialfonds - Investition in Ihre Zukunft.


